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 Veröffentlicht am 12.10.2012

Norm

StVG §179a Abs1

StVG §179a Abs2

StVG §179a Abs3

StGB §51 Abs5

1. StVG § 179a heute

2. StVG § 179a gültig ab 01.01.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2018

3. StVG § 179a gültig von 25.05.2018 bis 31.12.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 32/2018

4. StVG § 179a gültig von 01.06.2009 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 40/2009

5. StVG § 179a gültig von 01.10.2002 bis 31.05.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 134/2002

6. StVG § 179a gültig von 01.01.1989 bis 30.09.2002 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 605/1987

1. StVG § 179a heute

2. StVG § 179a gültig ab 01.01.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2018

3. StVG § 179a gültig von 25.05.2018 bis 31.12.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 32/2018

4. StVG § 179a gültig von 01.06.2009 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 40/2009

5. StVG § 179a gültig von 01.10.2002 bis 31.05.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 134/2002

6. StVG § 179a gültig von 01.01.1989 bis 30.09.2002 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 605/1987

1. StVG § 179a heute

2. StVG § 179a gültig ab 01.01.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2018

3. StVG § 179a gültig von 25.05.2018 bis 31.12.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 32/2018

4. StVG § 179a gültig von 01.06.2009 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 40/2009

5. StVG § 179a gültig von 01.10.2002 bis 31.05.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 134/2002

6. StVG § 179a gültig von 01.01.1989 bis 30.09.2002 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 605/1987

1. StGB § 51 heute

2. StGB § 51 gültig ab 01.03.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 223/2022

3. StGB § 51 gültig von 01.06.2009 bis 28.02.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 40/2009

4. StGB § 51 gültig von 01.03.1997 bis 31.05.2009 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 762/1996

5. StGB § 51 gültig von 01.01.1975 bis 28.02.1997

Rechtssatz

„Durch die Au9ösung der Vereinbarungen betre:end einen Kostenersatz zwischen dem Bundesministerium für Justiz

und den in § 179a Abs 1 StVG bezeichneten Einrichtungen ist die Bestimmung des § 179a Abs 1 StVG – selbst aufgrund

von Weisungen, die vor dem 30. Juni 2012 erteilt wurden – für nach dem 30. Juni 2012 erbrachte Leistungen im Sinne

des § 179a Abs 1 StVG nicht mehr anwendbar, sofern nicht eine vor dem 30. Juni 2012 erteilte Weisung ausdrücklich
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eine unentgeltliche Behandlung auftrug. Nur in diesem Fall hat der Bund – ohne Prüfung nach § 179a Abs 2 StPO – die

Kosten der Behandlung jedenfalls zu ersetzen. Die Prüfung der Kostentragung einer ab 1. Juli 2012 entsprechend der

gerichtlichen Weisung durchgeführten Entwöhnungsbehandlung, einer psychotherapeutischen oder einer

medizinischen Behandlung hat das zuständige Gericht grundsätzlich nach § 179a Abs 2 StVG vorzunehmen. Dies gilt

auch für die Abrechnung von Leistungen der in § 179a Abs 1 StVG genannten Einrichtungen.“„Durch die Au9ösung der

Vereinbarungen betre:end einen Kostenersatz zwischen dem Bundesministerium für Justiz und den in Paragraph 179

a, Absatz eins, StVG bezeichneten Einrichtungen ist die Bestimmung des Paragraph 179 a, Absatz eins, StVG – selbst

aufgrund von Weisungen, die vor dem 30. Juni 2012 erteilt wurden – für nach dem 30. Juni 2012 erbrachte Leistungen

im Sinne des Paragraph 179 a, Absatz eins, StVG nicht mehr anwendbar, sofern nicht eine vor dem 30. Juni 2012

erteilte Weisung ausdrücklich eine unentgeltliche Behandlung auftrug. Nur in diesem Fall hat der Bund – ohne Prüfung

nach Paragraph 179 a, Absatz 2, StPO – die Kosten der Behandlung jedenfalls zu ersetzen. Die Prüfung der

Kostentragung einer ab 1. Juli 2012 entsprechend der gerichtlichen Weisung durchgeführten Entwöhnungsbehandlung,

einer psychotherapeutischen oder einer medizinischen Behandlung hat das zuständige Gericht grundsätzlich nach

Paragraph 179 a, Absatz 2, StVG vorzunehmen. Dies gilt auch für die Abrechnung von Leistungen der in Paragraph 179

a, Absatz eins, StVG genannten Einrichtungen.“
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